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				Aufnahme Alis bei unserem Propheten
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				Die Menschen aus Mekka durchlebten schwierige Tage, denn zu der Hitze kam auch noch die Hungersnot hinzu. Jeden Tag ging Ebu Talib zum Basar und fragte sich, was er dagegen tun könne. Aber er kam zu keinem Ergebnis und fand keine Lösung. Außerdem hatte er sechs Kinder, die größer wurden, weswegen auch die Belastung durch die Familie zunahm. 

				Unser geliebter Prophet  suchte nach Wegen, um die Last Ebu Talibs zu erleichtern. Er besuchte ihn immer wieder und versuchte, der Familie zu helfen. Nach langem Überlegen fand unser Prophet endlich eine Lösung. Dafür ging er zu seinem ehrwürdigen Onkel Abbas und sprach: „O mein Onkel! 
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				Du weißt, dein Bruder und mein Onkel Ebu Talib macht eine schwie-rige Zeit durch. Könntest du ihm in dieser Zeit behilflich sein?“

				„Hast du einen Vorschlag, mein Neffe?“

				„Ich habe einen.“ 

				„Erzähl ruhig. Wenn du schon darüber nachgedacht hast, dann ist es bestimmt ein schöner Gedanke.“ 

				„Du und ich, wir könnten je eines der Kinder in unsere Obhut nehmen.“ 

				„Das ist eine sehr gute Idee. Komm, lass uns Ebu Talib gleich darauf ansprechen“, sagte der ehrwürdige Abbas. Der Prophet und sein Onkel Abbas machten sich auf den Weg zu Ebu Talib. Sie klopften an die 
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				Tür und traten ein. Unser geliebter Prophet teilte seine Absicht mit und überzeugte seinen Onkel. „Es soll so sein, wie ihr es gesagt habt, aber wenn es möglich ist, würde ich Aqil gerne bei mir haben“, sagte Ebu Talib.

				Unser geliebter Prophet nahm also den fünfjährigen Ali  zu sich und sein Onkel Abbas nahm Djafar zu sich. Gemeinsam verließen sie alle glücklich das Haus. Von nun an wuchs der kleine Ali  mit der Disziplin unseres Propheten auf. Zu dieser Zeit befand sich Mekka in einer sehr schlechten Lage. Auf dem Basar wurden Lügen erzählt, jeder versuchte, das Eigentum des anderen zu stehlen. Die Reichen halfen den Armen nicht, sie verachteten sie sogar. Der Prophet 
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				war sehr unzufrieden mit dieser Situation und dachte Tag und Nacht darüber nach, wie er diese Zustände beseitigen könnte. Er beschützte Ali , indem er ihn fernhielt und ihn zu einem recht-schaffenen und verantwortungs-vollen Menschen erzog.
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				Der kleine Ali  lernte in den kommenden fünf Jahren, respektvoll zu reden, sein Wort zu halten, auf die Sachen, die ihm anvertraut wurden, aufzupassen, den Bedürftigen zu helfen und den Menschen wertzu-schätzen. Er war jetzt zehn Jahre alt, hatte schwarze Augen und war im Vergleich zu seinen Freunden von mittlerer Größe. Seine Haut war dunkel.

				Eines Abends saß er in seinem Zimmer und es fiel ihm eine Veränderung bei unserem Propheten auf. Um nach dem Grund zu fragen, wartete Ali  auf den richtigen Zeitpunkt. In den letzten Tagen sah er ihn sehr selten. Jetzt war der beste Zeitpunkt gekommen, um nachzufragen. 
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